
Die unten angehängte UnfallstaƟsƟk wurde der BürgeriniƟaƟve von der Verkehrspolizei (VP) persönlich 
am 19.07.2003 ausgehändigt.  

Sie umfasst den Zeitraum vom 01.01.2018 bis 18.07.2023 

Am südlichen Dorfeingang (von uns nachträglich zur besseren Hervorhebung orange eingekreist) 
ergeben sich nach dem Punktesystem der VP lediglich 3 Punkte. Erst bei 14 Punkten würde sich die VP 
diese Stelle überhaupt mal anschauen. 

Deshalb ist es auch vollkommen nachvollziehbar, dass die VP nach ihrer eigenen Aussage „meilenweit“ 
davon enƞernt ist, hier ein Sicherheitsproblem zu sehen. 

Dazu passt auch die Bemerkung der VP beim Ortstermin am 12.07.23, dass man mit einem Schild viel 
erreichen könne. 

Wie kann der Vorstand der TeilnehmergemeinschaŌ, die objekƟve ExperƟse der VP einfach übergehen 
und die Verlegung der Ortsdurchfahrt trotzdem mit einem angeblichen Sicherheitsproblem begründen? 

Und wie kann man es, entgegen dieser objekƟven und unwiderlegbaren Fakten, für nöƟg halten, den 
südlichen Dorfeingang mit einer Ampel zu regeln ? 




